
 

Igel schützen - Jeder kann helfen! 
Allgemeine Notlage: 

●​ Der Igel ist auf der Roten Liste der gefährdeten Arten, sein Bestand sinkt drastisch 
●​ Igel finden kaum mehr Nahrung oder natürlichen Lebensraum 
●​ Die Zahl von kranken, abgemagerten und verletzten Igeln steigt von Jahr zu Jahr 

besorgniserregend an 
●​ Der Mensch ist heutzutage der größte Feind des Igels (Verkehr, Schottergärten, 

Einsatz von Gift, Minimierung des Insektenbestands, Einsatz von Mährobotern usw.) 
●​ Dabei ist der Igel ein nützlicher Gartenhelfer (Igel im Garten = gesunder Garten!) 

​
IGEL BRAUCHEN DEINE HILFE !​
Jeder kann den Igeln im eigenen Garten oder an bekannten Rückzugsorten in ihrer 
schweren Lebenssituation helfen und das Tierleid eindämmen! ​
Es ist ganz einfach den Garten igelfreundlich zu machen: 

●​ Ganzjährig Wasser und Futter anbieten: Immer eine flache Schale mit Wasser 
bereitstellen (KEINE Milch!) und mit Katzentrockenfutter zufüttern (hoher Fleischanteil, 
ohne Getreide). Auch ungewürztes Rührei oder Katzennassfutter (Pastete) mögen sie 
gern. An einem ruhigen, naturnahen Ort oder Futterhaus platzieren.​
→ Wichtige Maßnahme, da Hunger und Durst die Ursachen vieler anderer Leiden 
oder Krankheiten sind (geschwächte Tiere)​
 

●​ Naturnahe und giftfreie Gärten, bieten sicheren Lebensraum und natürliche Nahrung.​
 

●​ Unterschlupf schaffen: Ein großer Laubhaufen mit ein paar Ästen reicht oft schon. 
Noch besser sind wilde Ecken und Hecken im Garten. Auch ein extra aufgestelltes 
Igelhäuschen wird dankend angenommen.​
 

●​ Durchgänge lassen: Zäune mit kleinen Durchgängen (10x10 cm) ermöglichen den 
Igeln die freie Bewegung und Suche nach Futter.​
 

●​ Gefahren vermeiden: Mähroboter in der Dämmerung/Nachts abschalten, Laubsauger 
und Rasentrimmer mit Bedacht nutzen, offene Kellerschächte schließen und Rampen 
in Schwimmbecken/Teichen anbringen.​
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●​ Tagaktive, verletzte oder geschwächte Igel zu einer fachkundigen Person oder 
Igelstation bringen! ​
→ siehe Infoblatt “Igel gefunden - was tun?” 

Viele dieser einfachen Hilfsmaßnahmen bewahren auch viele andere Tierarten vor dem Tod. 

Mit ein bisschen Aufmerksamkeit und ein paar kleinen Veränderungen kann JEDER dazu 
beitragen, dieser gefährdeten Art wieder einen sicheren Lebensraum zu bieten. ​
Bitte helfe mit, gib Igeln eine Überlebenschance! 
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